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Antrag 

der Abgeordneten Carolina Trautner, Bernhard Seidenath, Kerstin Schreyer, Tanja 
Schorer-Dremel, Alexander König, Alfons Brandl, Andreas Lorenz, Dr. Beate 
Merk, Benjamin Miskowitsch, Martin Mittag, Walter Nussel, Franz Josef Pschierer, 
Helmut Radlmeier, Klaus Stöttner, Steffen Vogel CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Maßnahmen für mehr Sicherheit in der Arzneimittelversorgung II 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich beim Bund für eine Aussetzung der im Ge-
setz für mehr Sicherheit in der Arzneimittelversorgung (GSAV) vorgesehenen „automa-
tischen Substitution“ im Bereich der Biologika/Biosimilars ab August 2022 einzusetzen. 

Die Einführung der rabattvertragsgesteuerten „automatischen Substitution“ von Biolo-
gika in der öffentlichen Apotheke wird in dieser Form abgelehnt und muss vor der Um-
setzung durch den Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) nochmals fachlich disku-
tiert und angepasst werden. Außerdem sollte eine Folgeabschätzung durchgeführt wer-
den. 

 

 

Begründung: 

Biologika/Biosimilars sind hochwirksame Arzneimittel, die im Vergleich zu chemisch-
synthetischen Arzneimitteln einige Besonderheiten aufweisen. So ist es aufgrund ihres 
Ursprungs nicht möglich, komplett identische Wirkstoffe nachzuahmen. Es bestehen 
nicht nur Unterschiede in der Zusammensetzung, sondern auch in der Handhabung, 
was bei einer „automatischen Substitution“ zu einer Verunsicherung der Patienten füh-
ren kann und damit die Compliance gefährdet. 

Zur Gewährleistung der Versorgungssicherheit muss zudem alles vermieden werden, 
was eine Verlagerung der Produktion ins außereuropäische Ausland begünstigt. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Carolina Trautner, Bernhard Seidenath, 
Kerstin Schreyer u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/23915 

Maßnahmen für mehr Sicherheit in der Arzneimittelversorgung II 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass Satz 1 folgende Fassung erhält: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich beim Bund dafür einzusetzen, dass 
die ursprünglich im Gesetz für mehr Sicherheit in der Arzneimittelversorgung 
(GSAV) vorgesehene „automatische Substitution“ im Bereich der Biologika/ 
Biosimilars zu keinem Zeitpunkt in Kraft tritt.“ 

Berichterstatterin: Carolina Trautner 
Mitberichterstatter: Dr. Dominik Spitzer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege federführend zu-
gewiesen. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie re-
gionale Beziehungen und der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, 
Energie, Medien und Digitalisierung haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 79. Sitzung am  
11. Oktober 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
mit der in I. enthaltenen Änderung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen hat den Antrag in seiner 60. Sitzung am 25. Oktober 2022 mitbera-
ten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses zu g e s t im m t .  
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4. Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digi-
talisierung hat den Antrag in seiner 66. Sitzung am 10. November 2022 mitbe-
raten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses zu g e s t im m t .  

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 

 



 

18. Wahlperiode 01.12.2022 Drucksache 18/25417 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Carolina Trautner, Bernhard Seidenath, Kerstin 
Schreyer, Tanja Schorer-Dremel, Alexander König, Alfons Brandl, Andreas 
Lorenz, Dr. Beate Merk, Benjamin Miskowitsch, Martin Mittag, Walter Nussel, 
Helmut Radlmeier, Klaus Stöttner, Steffen Vogel CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/23915, 18/25115 

Maßnahmen für mehr Sicherheit in der Arzneimittelversorgung II 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich beim Bund dafür einzusetzen, dass die ur-
sprünglich im Gesetz für mehr Sicherheit in der Arzneimittelversorgung (GSAV) vorge-
sehene „automatische Substitution“ im Bereich der Biologika/Biosimilars zu keinem 
Zeitpunkt in Kraft tritt. 

Die Einführung der rabattvertragsgesteuerten „automatischen Substitution“ von Biolo-
gika in der öffentlichen Apotheke wird in dieser Form abgelehnt und muss vor der Um-
setzung durch den Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) nochmals fachlich disku-
tiert und angepasst werden. Außerdem sollte eine Folgeabschätzung durchgeführt wer-
den. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge gesondert abzustimmen.

(...)

Präsidentin Ilse Aigner: Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens 

bzw. des jeweiligen Abstimmungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste 

einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle. Damit über­

nimmt der Landtag diese Voten.
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